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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSG Thannhausen II : Polizei SV Königsbrunn 
Freitag, 01.10.2021, 20:00 Uhr

Weber in Gala-Form

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 37:26 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der TSG Thannhausen II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) gegen den Polizei SV Königsbrunn. 4 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert,
ehe das Doppel Stapfer / Herold den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die
Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 1. Saisonspiel mit einem
Ersatzspieler antreten mussten. Eine starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Weber und
Herold, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Stapfer / Herold
beim 12:14, 11:7, 11:6, 7:11, 8:11 gegen Kienle / Weiser. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen
gegen Malchow / Oswald zeigten Schweiger / Mayer ihren Gegnern ganz klar die Grenzen auf. Beim
3:0 gegen Groß / Kranzfelder fanden Herold / Weber von Anfang an die richtige Taktik in ihrem
Spiel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Zu wenig spielerische Mittel hatte Konstantin Herold letztlich parat, um Enrico Malchow ernsthaft zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für
Alexander Schweiger beim 11:9, 4:11, 4:11, 11:5, 5:11 gegen Patrick Kienle. Dann ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eine knappe
Niederlage gab es wenig später für Philipp Mayer beim 11:5, 6:11, 5:11, 11:7, 5:11 gegen Daniel
Weiser. Nur einen Satz verlor wiederum Reinhard Stapfer bei seinem Sieg gegen Daniel Oswald und
holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Beim
folgenden 11:8, 11:6, 11:7 gegen Korbinian Kranzfelder fand Johannes Weber von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Stefan Herold
letztlich an der Hand, um Constantin Groß zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Konstantin Herold bei seiner 1:3-Niederlage gegen Patrick Kienle dann doch
unterlegen. Einen wichtigen Sieg verpasste Alexander Schweiger beim 1:3 gegen Enrico Malchow.
Zwei Sätze lang fand wenig später Philipp Mayer gegen Daniel Oswald das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 5:11, 8:11, 11:8, 11:8, 11:9 gewann. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Kurzen Prozess machte
anschließend dagegen Reinhard Stapfer beim 11:9, 11:9, 11:8mit Daniel Weiser bei einem nie
gefährdeten Sieg. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Johannes Weber das Spiel
gegen Constantin Groß und gewann 3:1. Anlaufschwierigkeiten musste Stefan Herold zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Im nun folgenden entscheidenden Schlussdoppel
war die Spannung nun zu greifen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Ein hartes Stück Arbeit hatten daraufhin Stapfer / Herold bei ihrem 3:2 gegen
Malchow / Oswald zu verrichten. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TSG Thannhausen II war unter
Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für die TSG Thannhausen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den Kissinger SC am 02.10.2021 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das
Team des Polizei SV Königsbrunn wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 08.10.2021
gegen den TSV Balzhausen erneut versuchen erfolgreich zu sein.

 Punkte:
 TSG Thannhausen II

Doppel: Stapfer / Herold (1), Schweiger / Mayer (1), Herold / Weber (1) 
Einzel: K. Herold (0), A. Schweiger (0), P. Mayer (0), R. Stapfer (2), J. Weber (2), S. Herold (2) 

 Polizei SV Königsbrunn
Doppel: Malchow / Oswald (0), Kienle / Weiser (1), Groß / Kranzfelder (0) 
Einzel: P. Kienle (2), E. Malchow (2), D. Oswald (1), D. Weiser (1), C. Groß (0), K. Kranzfelder (0)


